
Pokalschiessen Holle 
 

Zu den Schützenschwestern und Schützenbrüdern des KKS Holle hat unser Verein immer eine gute 

Verbindung gehabt. Nur leider sind die Kontakte etwas „eingerostet“. Da war es fast eine 

Selbstverständlichkeit an dem ausgeschriebenen Pokalscheißen teilzunehmen.  

Denn „185“ (zusammengezählte) Jahre sind ein Grund zum Feiern – 85 Jahre Verein + 60 Jahre 

Spielmannszug + 40 Jahre Damengruppe.  

Sportleiterin Else Winter hatte eine recht nette Ausschreibung für das Schießen parat. Kein Verein brauchte 

sich um eine Mannschaftsaufstellung bemühen. Es mussten nur mindestens 4 Personen antreten. Das 

Pokalschießen fand mit dem Luftgewehr im stehend-Auflage-Anschlag statt. Die Mannschaften wurden nach 

Ergebnis durch den Veranstalter zusammengestellt. Und es gab auch einen Preis für den Verein mit den 

meisten Teilnehmern.  

Wir sind mit 11 Teilnehmern nach Holle gefahren – das war genug „Material“ für zwei Mannschaften mit 

Streichergebnis.  

Zur Siegerehrung, die im Schützenhaus des KKS Holle mit einem kleinen Kommers stattfand, war eine 

Abordnung unseres Vereins gefahren. Für Platz 1 + Platz 3 der Mannschaftswertung erhielten wir je einen 

Pokal. Die Einzelwertung der Damen ging an Regina Krüger. Christiane Klingebiel erhielt für den 3. Platz 

Damenwertung ebenfalls eine Auszeichnung. Bester Herr wurde Dirk Krüger, der auch mit einem 1,3 Teiler 

den besten 10er-Schuß getätigt hatte. Für den Verein mit den meisten Teilnehmern – 17 – wurde der Verein 

Waldeslust-Schützen-Henger SV geehrt. Es wäre ihnen auch der Pokal für die weiteste Anfahrt sicher 

gewesen, wenn so eine Auszeichnung vorgesehen wäre. Denn sie hatte eine Anfahrt von gut 4 Stunden und 

mehr als 450 km gehabt.  

Da es eine Gesamt-Einzelwertung – insgesamt 75 Teilnehmer – gab, hier unsere Platzierungen: 

1. Regina Krüger  3. Dirk Krüger  4. Christiane Klingebiel 6. Gitte Schmidt 

12. Sandra Kelm 14. Sebastian Sander 17. Silke Knauer 34 Heiko Miska 

39. Marina Miska 44. Christa Stöbener 53. Lennard Krüger 

 

Sandra Kelm, Gitta Schmidt, Regina und Dirk Krüger haben die Pokale für uns abgeholt 
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